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Politischen Rücken-
wind erhält das Projekt „Köln-
Bonn 2030“, das einen öffentli-
chen Diskussionsprozess über
einEndedesNachtflugs inKöln-
Bonn ab 2030 einfordert. Diese
Bilanz zieht die Initiative „Bür-
ger gegen den Nachtflug“ aus
den Stellungnahmen von zwölf
Bürgermeisterkandidaten aus
Bergisch Gladbach, Rösrath,
Overath und Kürten. Die Initia-
tive hatte offene Briefe an die
insgesamt 16 Kandidaten in den
vier Kommunen gerichtet, im-
merhin zwölf haben inzwischen
geantwortet.Von diesen sind al-
lemitdemgefordertenDiskussi-
onsprozess über den Nachtflug
einverstanden,wieVertreter der
Initiative erfreut feststellen.

Sie haben die Antworten der
Kandidaten online veröffent-
licht und ermuntern dieWähler,
diese nun zu prüfen. Nach der
Kommunalwahl will die Initiati-
ve auf die gewählten Bürger-
meister zugehen, die eine „klare
Zusage“gegebenhaben,„sichan
einem Diskussionsprozess zu
beteiligen“, wie Bernhard Mei-
ners von der Initiative erklärt.
Besonders deutlich unterstützt
fühlen sich dieNachtfluggegner
von den Bergisch Gladbacher
Kandidaten Frank Stein (SPD,
Grüne, FDP) und Christian Bu-
chen (CDU), von den Rösrather
Bewerbern Marcus Mombauer
(CDU) und Dirk Mau (SPD), aber
auch von den Overather Kandi-
daten Jörg Weigt (SPD) und
Christoph Nicodemus (unter-
stützt von CDU, Grünen, FDP).

betont
Stein, „alle Städte und Gemein-
den der Region“ müssten eine
Diskussion über den Nachtflug
„laut und unüberhörbar einfor-
dern“, Fluglärm müsse „Chefsa-
che“ sein. Er unterstützt eine
Kernruhezeit für Passagierflüge
von0bis5Uhr.AuchBuchenwill
den nächtlichen Flugbetrieb öf-
fentlich „kritisch thematisie-
ren“ und einen Weg finden, um
Belastungen einzudämmen. Ein
Verzicht auf Passagierflüge bei
Nacht sei möglich.

stellt sichMombauer
hinter das Anliegen, einen „fai-
renund transparentenDiskussi-
onsprozess“zugestalten.Erplä-
diert für ein Verbot von nächtli-

chen Passagierflügen, „besten-
falls von 23 Uhr bis 6 Uhr“. Noch
einengroßenSchrittweiter geht
Mau: Er plädiert für eine nächt-
liche Kernruhezeit nicht nur für
Passagierflüge, sondern auch
fürFrachtflüge.Er istdereinzige
Kandidat, der auch nächtliche
Frachtflüge stoppen will. Mau
erklärt, eine Beschränkung des
Nachtflugverbots auf Passagier-
flüge sei „wirkungslos“ und for-
dert einen„geordneten“Diskus-
sionsprozess über den Nacht-
flug. ImGegensatzdazuvermei-
denesdieRösratherKandidatin-
nen Andrea Büscher (FDP) und
Bondina Schulze (Grüne), sich
auf eine Kernruhezeit festzule-
gen. Büscher unterstützt die
frühzeitige Einbindung aller Be-

teiligten und fordert einen Inte-
ressenausgleich. Schulze weist
auf die Lärmbelastung, aber
auch die Bedeutung des Flugha-
fens hin. Sie fordert die „umfas-
sende Beteiligung aller Akteu-
re“,eineLösungmüsse„allenbe-
rechtigten Interessen“ gerecht
werden. Dieter Stephan von den
„Bürgern gegen den Nachtflug“
findet die Antwort der Grünen-
Politikerin „enttäuschend“– sie
bleibe deutlich hinter den Kan-
didatenvonCDUundSPD,Mom-
bauer und Mau, zurück. Er ver-
mutet einen Zusammenhang zu
Schulzes beruflicher Tätigkeit
für ein Logistikunternehmen.

hatWeigtzwaroffen-
bar die Fragen der Nachtflug-

gegner nicht mitbekommen, er
nennt den Nachtflug aber ein
„großes Ärgernis“. Zudem habe
er sich als Bürgermeister bereits
für ein gemeinsames Vorgehen
mit Amtskollegen engagiert, er-
klärt Stephan. KandidatNicode-
mus plädiert für ein festes Zeit-
fenster ohne nächtliche Passa-
gierflüge und eine klar begrenz-
te Anzahl von Frachtmaschinen
bei Nacht.

istdieBelastungdurch
Fluglärm geringer als in den an-
deren Kommunen. Die Kandida-
ten Willi Heider (parteilos),
Marc Beer (CDU) und Klaus En-
gels (parteilos) unterstützen
aber eine Diskussion.

Wie halten
Sie es
mit dem
Nachtflug?
Gretchenfrage an die
Bürgermeisterkandidaten
von vier Kommunen imKreis

Herr Hirschmann gehörte 22 Jahre unserem
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